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Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Frank- 

furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co, 
„Die Behörden ſtellen ſeit Kurzem eine plan⸗ 
mäßige Agitation zu Gunſten des Prinzen Viktor 
Napoleon feſt, veſſen Bilder in zahlloſen Exem⸗ 
plaren verbreitet werden. 

Wie der „Gaulois“ meldet, ſollen in dieſem 
Jahre große Flottenmanöver im mittelländiſchen 
Meere ſtattfinden. Ein aktives Geſchwader und 
ein Reſervegeſchwader werden erſt zuſammen und 
dann gegen einander manöveriren. - 


Italien. 


Rom, 24. Februar. Laut einer Meldung 
aus vorzüglichen vatikauiſchen Quellen wird der 
Papſt einen Brief an das öſterreichiſche Episkopat 
richten, worin er ſich über den Antiſemitismus 
der ſogenannten Chriſtlich⸗Sozialen äußern wird. 
Der Papſt wird, jo heißt es, die Chriſtlich⸗ 
Sozialen zur Unterwerfung unter die Biſchöfe 
auffordern, wird aber ſelbſt prinzipiell zur Frage 
keine Stellung nehmen. 


den: di titzeile oder deren Raum im Morgenblatt 
ee in Abendblakr und Metlamet 50 Pf. 
iſt, auch gegen den Staat, davon können die 
Kulturkampfsjahre Zeugniß ablegen) und dort 
Geld⸗ und Geſängnißſtrafen für die Leugner d 
Unſterblichkeit der Seele und des Daſeins Gott 
denen ergänzend dann noch die gleichfalls fc 
angekündigten Kampfesbeſtimmungen gegen die erga 
Freiheit der Wiſſenſchaft und der Lehre hinzu⸗ 


Die Verfſehmung des freien 
Denkens. 

Der bereits im Auszug telegraphiſch mitge⸗ 
theilte Artikel der „Köln. Ztg.“ betreffend den 
Wenne zur Umſturzvorlage hat folgenden 
Wortlaut: f 

„Wer das Weſen des Ultramontanismus 
ergründet hat, wird immer wieder mit Genuß 
beobachten, mit welcher Komödiantenroutine das 
Zentrum unter der gedrückten Miene und dem 
Wehgeſchrei des armen verfolgten Schafes die 
Wolſsnatur des rohen Unterdrückers zu verbergen 
ſucht. Aus dieſer Rolle, die das Zentrum in der 
Regel mit ſchauſpieleriſchem Geſchick durchführt, 
fällt es mit dem in der Umſturz⸗Kommiſſion ein- 
gebrachten Antrag heraus, daß mit © ldſtrafe oder 
Gefängniß beſtraft wird, wer öffentlich oder vor 
mehreren, oder durch Druck, Schrift oder Bild 
das Daſein Gottes oder die Unſterblichkeit der 
Seele, oder den religiöſen und ſittlichen Charakter 
der Ehe oder der Familie angreift oder leugnet. 
Dieſer Antrag ſteht in ſeiner naiven Ungeheuer⸗ 
lichkeit einzig da. Der Antrag ſteht im Wider: 
ſpruch zu der Verfaſſung, der zufolge die Wiſſen⸗ 
ſchaft und ihre Lehre frei iſt. Aus der Faſſung 
des Antrags ſpricht eine brutale Verfolgungsſucht, 
die an die Zeiten der mitteralterlichen Inquiſition 
erinnert. Nehmen mir an, daß drei gebildete 
Männer ſich in ruhiger Weiſe über die höchſten 
Fragen der Menſchheit unterhalten, daß dabei 
einer das Daſein eines Gottes, der die Welt von 
außen bewegt, bezweifelt und eine moniſtiſche $ 
Weltanſchauung entwickelt, daß ein anderer der 
Ehe und der Familie einen ſittlichen, aber keinen 
religiöſen Charakter zuſchreibt, daß ein Dritter 
Zweifel betreffs der Unſterblichkeit ausſpricht, 
ſo würden alle drei beſtraft werden. So lange 
Meuſchenherzen ſchlagen, deren Sorgen nicht der 
Kampf um das tägliche Brod ganz in Anſpruch 
nimmt, haben immer edle Köpfe den höchſten Reiz 
in dem Verſuch gefunden, die Erfahrungen, welche 
die Sinne uns vermitteln, zu einem wohldurch⸗ 
dachten einheitlichen Weltbilde zuſammenzurülcken. 


540000 Mark Einkommenſtenern zu zahlen 
waren. Es kommt daher auf jeden Millionär | 
ag eine Einkommenſteuer von 6510 
Mar 

Trotzdem dieſe Zahlen vielleicht hoch er⸗ 
ſcheinen, fo bedeuten fie doch gegen das Vorfahr 
einen Rückſchritt. Noch im Verwaltungs⸗ | 
jahre 1892—93 waren nicht weniger als 92 i 
Perſonen zu einem Einkommen mit über 40000 
Mark eingeſchätzt. Das Einkommen derſelben war \ 
im Ganzen auf 6423000 Mark eingeſchätzt 
und hatten dieſelben an Staatseinkommenſteuer 1 
251000 Mark und an Einkommenſteuerzuſchlag 5 
an die Stadtgemeinde Stettin 376 500 Mark zu 5 
zahlen. Die Zahl der Millionäre Stettins hat N 
alſo gegen das Boriahe um fieben ab⸗ | 
genommen, das Einkommen derſelben hat ſich - 
von 6423000 auf 5898500 Mark ermäßigt, 
der Staat erhält von denſelben 34840 Mark und f 
die Stadtgemeinde Stettin 52 260 Mark Eins 5 
kommenſteuer weniger als im Vorjahre. Auch 9 
wenn man Millionär iſt, kann man ſich daher | 
doch den Wirkungen einer ſchlechten Geſchäfts⸗ 
periode nicht entziehen. 7 

Viele unſerer Leſer werden nun gewiß neu⸗ 4 
gierig ſein, wer die 83 glücklichen Beſitzer von i 


über eine Million Mark hier find. Es it uns 
aber darüber eine Mittheilung im Einzelnen nicht 
geſtattet. Nur das eine wollen wir noch hervor⸗ 
heben, daß der weitaus größte Theil dieſer Mil⸗ 
lionenvermögen ſich hier in chriſtlichen Händen be⸗ 0 
findet. Nur etwa ein Siebentel dieſer großen | 
Vermögen Stettins fällt auf die jüdiſche Be⸗ | 


Spanien und Portugal. 
folge iſt bereits aus dieſem Anlaß eine Einladung. Die Kammer ſetzte geſtern einen Ausſchuß zur 
e eee 
— Nach einer Berliner Meldung beabſichtigt Vorſi anovas. Becerra erklürte, die Ein⸗ 
Fürſt Bismarck feinen 80. Geburtstag uicht n geborenen der Juſel Solo“ hätten ſich geweigert, 
Friedrichsruh, ue auf We e 1 reine zu A 10 Bes en. 
Und jo lange Menſchen über die feinſten und] Dr. v. Achenbach, demſelben ur Rechten der Bor Schönhauſen zu verleben. Dort wird, w e es * en Nor e 
ſchwierigſten Probleme der hep gegrübelt ſitende de ede e e dreht v. Man⸗ weiter Hal zam 1. April auch der Kaiſer ein⸗ I en ya eig 
haben, e auseinanrer ge⸗fteuffel, dem Kaiſer gegenüber der Landesdirektor treffen und mehrere Stunden bei dem Altreichs⸗ er 3 3 
gangen. er s haben alle urtheilsfähigen Frei b. w, dieſem zur R der Ober⸗ a 1 tärkun⸗ 
Denker an der Ueberzeugung e daß die Sul gener en Be Zelle Bee der tollen. deshalb bereits Vorbereitungen zum würdi⸗ ſtärkungen. 
Waurteit nur im freien Aus tauſch der Mei⸗ Chef des Geheimen Zivil⸗Kabimets, Wirtlicher Ge- gen Empfang der hohen Gäſte getroffen werden. Großbritaunien und Irland. 
nungen zum Durchbruch kommen könne. Männer, heimer Rath Dr. von Lucanus. Der Kaiſer — Bei der Währungs debatte im Reichstag London, 24. Februar. Lord Roſebery hat 
bie von de ſiegreichen Ueberzeugungskraſt des unterhielt ſich aufs lebhafteſte während der Tafel hatte der Abgeordnete von Kardorff. wie erinner⸗ eine ſchlechte Nacht gehabt. Sein Zuſtand bat 
Srifllipen Gedankens durch vvungen waren, haben mit den ihm zunächſt und gegenüberſtgenden lich, einen heftigen Ausfall gegen die „Geheim ſich jedoch heute Nachmittag gebeſſert. Das 
ſtets jeden Eingriff der Gewalt in die Freiheit Herren und die Tafel bot überhaußt ein ſehr be- rüthe gemacht, von denen er die Durchtreuzung Fieber hat ewas nachgelaſſon. 5 
des Denkens, in das Forum des Gewifjens, jeden lebtes Bild dar. Die Begrüßung des Kaiſers er⸗ etwaiger bimetalliſtiſcher Abſichten der leitenden f 1 
1 ‚nie Se durch 1 7 e iolgte während des Diners durch den Staats⸗ 1 en Bene . 0 dene Nußland. 
zu knechten, als einen verächtlichen der mini -Bräti Dr. v. in]ſeiner Aeußerungen, letzt die konſervative N Großfürſtin Alexat i⸗ 
Schwäche und Brutalität, als ein Syſtem der 15 95 8 Be de Ku ir n a Preſſe zum Abdruck bringt, ergiebt ſich, daß Herr 1957 er e ee 195 
künſtlichen Züchtung der Heuchelei gebrandmarkt. dankte. Der Kaiſer erwiderte dieſes Hoch alsbald bon Kardorff auch noch gewünſcht hat, daß „dieſe S ben die Familien der auf der „N ſſalka“ 
av Einführung eines ſtrafgeſetzlichen Schutzes mit jalgenber Rede: 3 Beamten nicht durch Mienen und Geſten Parteien hier Zeit verunglückten Seeleute bat nunmehr 
eſtimmter philoſophiſcher Vorſtellungen gegen ie eben vernommenen Worte Ihres ver, im Reichstag verlesen Herr von Kardorff war ſeine Thatigkeit beendet. Jusg ſamt find auf der im § 13 des Geſetzes wegen Aufhebung direkter 


unbequeme Zweifelsgründe würde gleichbedeutend ehrten Her Ai auf's neue nämlich mit dem Geſichtsausdruck und den Hand⸗ naa 8 5 . M N: 14 1919 ; ) 
... , | Muß 12 Oak u, 10) Um tasten cm 14, Sa 180, mer 
dieſe Vorstellungen mit dem Erfahrungs⸗ und Meiner Märker zum Ausdruck gebracht. Von anweſenden Beamten während der Crllärung des J Off de e e 6 Oft habe ee 75 05 105 Na 10 Kreiſen ale ee 
oifjensfchag der Dienfchheit unvereinbar geworden ganzem Herzen vanke Ich Ihnen daftir. Solche Fürſien Hohenlohe höchſt unzufrieden! Als wor no harbdleden Winder uon en Sn EI UT; wr l ee e e e ; 
find und nur noch durch Büttel und Polizeiſtock Geſinnungen ſind in ſo schweren Zeit = doppelt einigen Jahren im Reichstag ein Vertreter des Die meiſt e 9 55 161 n 1 b 34. [einer Unterart 0 ſtaat chen ewerbeſteuer nichts 5 
aufrechterhalten werden können. Nur wer jo un- werth und find für Mich in Meinem dornenvollen Bundesraths feine Kritit auf den Geſichtsaus⸗ Aber a if an hm 1155 195 hinterlaſſen, geündert iſt. Das Kommunal Abgabengeſez be⸗ 
wiſſend iſt, daß er die Wahrheit für ein fertiges, abge⸗ Amt eine Erquickung und Unterſtützung. Denn druck eines Abgeordneten ausdehnte, wurde dies Elt 150 in Stu 1 21 ex 18 ſtimmt zudem im 8 Aae ene daß die ber 
e 1 ai 1 een ſie bedeuten das Vertrauen, welches Sie in Ihren aus 1 e Seren weil 10 bat das Kone dne Gehllf aut Wee weilchen a der fir ip en g 
ren an, kenn ſich zu der ſerroriſtiſchen Fore] Markgrafen ſetzen, und das Vertrauen bedeutet eine ſolche Geberdeuſpäherei nicht als einen ber ihrer Wirtoſchaft gewährt und vorzugs ür ni : N 72 
derung verſteigen, daß es den Menſchen geſetzlich hinwiederum die Luft zur Mitarbeit und zur rechtigten Beſtandtheil der parlamentariſchen . Sich t gewährt und vorzugsweiſe für nicht in Betracht kommenden Maßgaben der 
0 Kein | ? ; / h 2 4 ; ; ee 88 rſtellung der Wittwen und Waiſen ge 58 91—93 unberührt bleiben. 
Ae e e 1 508 i. “un. |nterftigung; aud vas it ar, was Mi: Deine Een Bee EA as We ende beſchloſſen, den Offizierswittwen —. Zur Beſeitigung hervorgetretener Ziveifel - 
„ 8 eine Penſion von 500 Rubel jäyrlich zu geben, and Unzuträglichkeiten hat der Finanzminiſter im ö 


f 5 Aufgabe am meiſten zu erleichtern im Stande iſt, mit Recht. 
bedingt nothwendig, daß die Regierung unter wenn Mein ganzes Volt fich entſchlteßt, auch mii — Nach einer Meldung der „Magd. Ztg.“ ' ang i A = ö 
möglichiter Beſchleünigung volle Klarbeſt darüber der That feinen Candesonter ſoldernd, zur Seit ſind drei Geiſtliche der Provinz Hannover von eee 0 0 e 15 dg e nd Mere an | 
ſchafft wie fie zu einem Antrag ſſeht, gegen den zu ſtehen. Die Fragen, welche im Augenblick die ihrer vorgeſetzten Behörde zur Verantwortung ge⸗ Dffizierswaifen find 160 Rubel Benfion jährlich Aufhebung der bisherigen Bestimmungen, feſtge⸗ i 
SER, bewegen, De vorwiegend Sr 9 100 a ant e ee in Ain beſtimmt, da ſie außerdem noch auf Kronskoſten | 
x x ie di efaßt werden]! e jun. N + 4 
ſollen, 125 dien znr Gale 18 e en burgiſchen. Wie verlautet, hat eine politiſche fährlich 1 e Wel 
Auslaſſungen befaunt. Ich hoffe von ganzem | Tbätipleit diefer Geiſtlichen zur Einleitung der vollendet haben, hören dieſe Penſionen auf, jedoch 
Herzen, daß es Mir gelingen wird, dauernd Nütz⸗ Unterſuchung Veranlaſſung gegeben. erhält dann noch jeder Offiziersſohn eine einmalige 
liches für Sie zu ſchaffen, und mit ganzer Kraft Johannisburg i. Oſtpr., 23. Februar. Unterſtützung von 2000 Rubel, jede Offiziers⸗ 
will ich dafür eintreten. Ich möchte aber Bei der heutigen in Folge des Ablebens des tochter von 3000 Rubel, die Matroſenkinder 400 
dringend davor warnen, überſpannte giegierungspräſidenten Steinmann erforderlichen Nubel jährlich. Insgeſamt waren an Spenden 
Hoffnungen zu hegen oder gar die Re chstagserſatzwahl für den 6. Wahlkreis 215 930 Rubel eingelaufen, die für alle dieſe 
Verwirklichung von Utopien zu ver⸗ des Gumbinner Regierungsbezirks Oletzko⸗Lyck⸗ Zwecke ausreichen, ſo daß noch ein Ueberſchuß von 
langen. Kein Stand kann beau Johannisburg wurden in den fünf Städten Lyck, 7229 Rubel dem Alexander⸗Komitee für Verwundete 
ſpruchen, auf Koſten der anderen bel⸗ Narggrabowa, Arys, Bialla und Johannisburg überwieſen werden konnte. { 
ſonders bevorzugt zu werden; des zuſammen Stimmen abgegeben für den Ober⸗ Petersburg, 24. Februar. Wie hieſige 
Landesherrn Aufgabe iſt es, die In⸗ſpräſtwenten Graf Stolberg (tonſervativ) 1171, Blätter melden, wurde auf kaiferlichen Befehl eine 
tereſſen aller Stände gegen einander Gutsbeſitzer Borcke⸗Tolksdorf (Bund der Land⸗ Kommiſſton eingeſetzt zur Berathung des Projekts 
abzuwägen und mit einander zu ver⸗ wirthe) keine, Bauernhofsbeſitzer Dau⸗Hohenſtein betreffend die Gründung eines nach dem Kaiſer 
mitteln, damit das allgmeine Inter: (ſreiſinnige Volkspartei) 788, Gutsbeſitzer Ebhardt⸗ Alexander III. zu benennenden Hauſes zur Ver⸗ 
eſſe des großen Vaterlandes dabeiſ Kommorowen (ſozialiſtiſch) 429. Bei der Reichert sorgung alter und kranker Schriftſteller, Künſtler 
gewahrt bleibe. Auf dem heutigen Tage tagswahl am 15. Jum 1895 wurden in dieſen und Schauſpieler. Das Haus fol auf einem 
ruht noch ein Schimmer des Tages von Frieſack.] Städten 1057 konſervative, 1016 freiſinnige, kaiſerlichen Apanagengut errichtet werden. 
Möge uns der Blick auf jenen ernſten, ſchlichten, 147 nationalliberale und 204 ſozialdemokratiſche 
erzgerüſteten Mann daran erinnern, daß nur im Stimmen abgegeben. | Aſien. 
Zuſammenwirken von Fürſt und Volt der Erfolg hosen, 24. Februar. Der Prorinziallandtag“ Tokio, 24. Februar. Der japaniſche Land- 
verbürgt iſt, Im Begriff, in die Feier der 257 iſt foeben durch den Oberpreſidenten Freiheren tag nahm die Geſetzentwürſe, betreffend eine 
jährigen Wiederkehr der Neuerrichtung des geeinten v. Wilam witz. Möllendorf eröffnet worden. Die Kriegsanleibe von 100 Millionen Yen, betreffend 
Vaterlandes einzutreten, mögen wir been en re die Errichtung einer deff de Bene für die Ausgaben und be⸗ an der zen „Stettiner A Na 
denk ſein, wie nur die gemeinſame Arbeit aller 1 N . 88855 za treffend die Bewilligung eines Kredits von 3 heißen: Berbant iner Konfektionsfirmen) lau 
g ee eee de e dee Kerben LE e eee 
1 änglich iſt dabei uhm der 95 wird Ar — - — eute können wir mittheilen, daß dafür ein Ver⸗ 
ee en 1 le Prinzregenten bei der Leichenfeier für den Erz. RE EUGENE, 0 unter ben Mn et einig ung tee 
16. Auguſt. In Erinnerung hieran und mit dem herzog Albrecht vertreten und heute Abend nach Stettiner Nachrichten tiner Konfektionsfirmen“ gegründet iſt, 
alten Rufe, mit dem die reiſigen Schaaren Berlins Wien abreiſen. Ste ya 2 2 welcher im Weſentlichen dieſelben Tendenzen ale 
einſt den Hohen ollern zu manchem Strauß ge Nürnberg, 24. Februar. Der Reichskanzler! Stettin, 25. Februar. Stettins Mil⸗ der aufgelöſte Verband verfolgt. In den Vor 
iolgt find; N & Fürst Hohenlove präſidirt am 13. und 14. Mai lonäre. Nach dem Verwaltungsbericht der] ſtand würden die Herten Leopold Juda, Leopold 
N) eim geit Kain dran der hier stattfindenden Verſammlung baieriſcher ee e Rn 3 Weil und Robert Saalmann gewählt, 
3 95 5 i i j { ; \ q 2 abt 5 i 
der Mal 5 85 Meiler Bwubenbüt Kir Gag e e ten Berwaltungeſare 85 Perſonen, weiche zu 7 Wette alte Aug Keie am „Beller 
Nach d Taff de Kaßßer i dem einem Einkommen über 40 000 Mark eingeschätzt gegenüber der Poſt auf dem Eiſe ein, doch gelang 
beben S. AR Veebenrkumas feat, und waren. Da das seld jekt nicht mehr als 4ſes den Bemühungen des Schutzmanms Schultz 1, 
92 Kaiser, v 11 den ge 3a im Kreiſe Prozent trägt, ſo kann mau wohl dieſe Herren denselben zu retten. 
der rande buigſchen Herten belle, unterhielt als Millionüre anſahen und wüde daher Stettin * Auf dem Teich bei der Lübſchen Mühle 
ich mit mehreren derſelben äußerſt lebhaft. Beim brachen geſtern Vormittag zwei Knaben beim 
Aufbruche verabſchiedete ſich der Kaiſer huldvollſt Schlittſchuhlaufen ein. Obgleich in verhältniß⸗ 
vom Oberpräſidenten, vom Landesdirektor und von mäßig kurzer Zeit Hülfe zur Stelle war, konnte 
nur einer der Knaben dem naſſen Element lebend 


den Herren des Vorſtandes. 1 x Da RUE 
= iſer begiebt ſich heute Montag, entriſſen werden, der Gefährte, der ſiebenjährige 

den 25. en ee de 95 err ub be, war inzwiſchen bereits er⸗ 

hier nach Wien zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten * Aus der im vierten Stock des Hauſes 


f e i in“ > 
für den Erzherzog Albrecht. Die Ankunft in Wien Magaziuſtraße 2 belegenen Wohnung eines 


Nordbahuhof erfolgt Dienſtag Vormittag 11 Uhr. Eh | 
5 A = pnermeiſters wurden vorgeſtern Vormitta 

.—. Zu der feſtlichen Eröffnung des as: zwei Hundertmarlſcheine und Wein Schmuc⸗ 
Oſtſee⸗Kanals wird, wie dem „B. T.“ aus Kiel gegenſtände ſamt einem Blechkaſten, in welchem 
geſchrieben wird, auch die Kaiſerin daſelbſt ein⸗ die Gegenſtände ſich befanden, geſtohlen. — 
treffen. Es erſcheint dies um ſo wahrſcheinlicher, Vom Flur des Hauſes Neuer Markt 4, woſelbſt 
als die hohe Frau allen Ereigniſſen in ihrem die zum Wochenmarkt herkommenden auswärtigen 
engeren, meerumſchlungenen Heimathlande das Schlächter häufig Fleiſch aufbewahren, wurde am 
lebhafteſte Intereſſe e de ae näch⸗ Sonnabend Nachmittag ein dem Fleiſchermeiſter 
ſten Sommer einen Beſuch bei ihrer Schweſter, der use ar Stolzenburg in Dölitz gehöriges Rinderviertel von 
der Herzogin Karoline Mathilde von Schleswig⸗ Printemps u. . w. erhielten der Abg. Maret, der 1800000 Mark fallen dürfte. 85 Pfund im Werthe von etwa 36 Mark entwen⸗ 
er Familie angreift oder leugnet, dieſe beiden Holſtein, auf dem Schloſſe Glücksburg, abzuſtatten Leiter des „Radical“, der Senator Magvier, der An Einkommenſteuer zahlten dieſe 83 Millionäre det. — Anf dem Bahnfteig des Perſonenbahnhoſes 
Anträge ſind geeignet, die klerikalen Beſtrebungen gedenkt. Es ſteht indeß noch dahin, ob der Be⸗ Leiter des „Evenement“, und Laurent, der deiter an den Staat 216 100 Mark und an die Stadt⸗ wurde einem Monteur ein grauer Handkoffer, ent⸗ 
zu charakteriſiren. Hier volle Freiheit für die ſuch der Kaiſerin mit der Eröffnungsfeier zu- des „Jour“, eine Vorladung, vor dem Untere) gemeinde Stettin 324 240 Mark, ſodaß von dieſen haltend Wäſche, Kleidungeſtücke und Handwerks⸗ 
Kirche und ihre Organe (wie ſie gebraucht worden] ſammenfallen oder erſt ſpäter ſtattfinden wird.] fuchüngsrichter zu erſcheinen. 83 Perſonen alſo nicht weniger als Summa zeug, im Werthe von 50 Mark geſtohlen. 5 


geber verſammelt, um die Ankunft des Kaiſers zu 
erwarten. Dieſe erfolgte auch kurz nach 7 Uhr. 
Der Kaiſer wurde bei ſeiner Ankunft vom Staats⸗ 
miniſter, Oberpräſidenten Dr. v. Achenbach be⸗ 
grüßt und nach dem Feſtſaale geleitet. Beim 
Diner ſaßen dem Kaiſer jur Linken Stagatsminiſter 


Kanzler zum Beſuche verweilen. In Schönhauſen Der Gouverneur der Philippinen ſandte Ver⸗ 


ziehen ausgeſchloſſene Gegenſtände auch inner⸗ j 
halb des Gemeindebezirks des Wohnortes 
oder der gewerblichen Niederlaſſung auf öffentlichen 1 
Straßen, Plätzen u. ſ. w. 1 5 feilgehalten werden 
dürfen, jo iſt in den Fällen, in denen es ſich um 
den Vertrieb von in ſittlicher oder religibſer Be⸗ 
ziehung unzweifelhaſt Aergerniß gebenden Schriften ö 
handelt, eine Beſtrafung gemäß § 148 Ziffer 5 
der Gewerbeordnung möglich. J 
— Nach einem Erlaß der Miniſterien der 
Finanzen und des Innern an die Regierungs⸗ 
präfidenten kann die Betriebsſteuer auch 
nach dem 1. April d. J. zu den Kreisabgaben 
herangezogen werden, da durch die Beſtimmung 


ſich jedes menſchliche Gefühl empört und der 
Deutſchland dem Hohn der Nationen auszuſetzen 
droht. Weiſt die Regierung dieſen Antrag nicht 
entſchieden von der Schwelle der Geſetzgebung zu⸗ 
rück, jo würde fie einen Sturm entfeſſeln, der den 
Kampf um die Zedlitzſche Volksſchulvorlage in den 
Schatten ſtellen würde, denn hier iſt ein empfind⸗ 
licher Punkt berührt, an welchem das deutſche Ge⸗ 
willen, der deutſche Wahrheitsernſt keinen Spaß 
versteht. Geſpaunt darf man darauf fein, wie ſich 
die Konſervativen gegenüber dem Kuebelantrag 
verhalten. Denn hier wird ſich zu erweiſen haben, 
ob ſie dem, was im proteſtantiſchen Bewußtſein 
ewig und unverlierbar lebt, dem Prinzip der Frei⸗ 
heit des Gewiſſens, treu geblieben ſind oder ob ſie 
von der Reformation nur das leere geiſtloſe Ge⸗ 
häuſe gerettet haben. Weiſen ſte dieſes freche 
Attentat auf die Würde der Menſchheit nicht mit 
dem Gefühl der beleidigten Mannesehre zurück, 
ſo werden ſie es erleben, daß das Zentrum in 
ſeiner anmaßenden Unduldſamkeit auch die Uunfehl⸗ 
barkeit des Papſtes und die unbefleckte Empfängniß 
rurch den Staatsanwalt vor jeder Anzweiflung ge⸗ 
ſchützt ſehen will. Denn auf der abſchüſſigen 
Bahn des Terrorismus giebt es kein Halten. Bei 
den Berathungen der Umſturzvorlage kann ein 
vernünftiger Kern nur dann herauskommen, wenn 
die bürgerlichen Parteien ſich feſt und entſchloſſen 
auf den Boden ſtellen, der ihnen allen gemeinſam 
iſt, wenn ſie das Ziel des Geſetzes, die Be⸗ 
kämpfung der wüſten Propaganda des Umſturzes, 
im Auge behalten und darauf verzichten, ſich unter⸗ 
einander zu verfehmen. Ein Mißgriff iſt deshalb 
auch der konſervative Antrag, der die „Beſchimpfung 
der jüdiſchen Religion in einer den öffentlichen 
Frieden gefährdenden Weiſe“ freigeben und den 
Schutz auf das Chriſtenthum einengen will. Wir 
erwarten, daß die Regierung allen dieſen Verball⸗ 
hornungsverſuchen mit einer Kraft und Ent⸗ 
ſchiedenheit entgegentritt, die dem Lande die Be⸗ 
unruhigung durch einen gewaltigen Entrüſtungs⸗ 
ſturm erſparen würde.“ 5 


ſetzt, daß als Geheimmittel im Sinne des 
Abſatzes 1 des § 17 Ziffer 2 und des Abſatzes 1 
des § 18 der vom Bundesrathe erlaſſenen Vor⸗ 
ſchriſten für die ſteuerfreie Verwendung von ums | 
denaturirtem Branntwein zu Heil, wiljenfchaftee 
lichen und gewerblichen Zwecken alle mit Brannt⸗ 
wein bereiteten Arzuei⸗ oder Heilmittel für Thiere 
und Menſchen zu behandeln ſind, deren Beſtand⸗ 4 
theile, Gewichtsmengen und Bereitungsweiſe nicht | 
gleich bei ihrem Feilbieten dem Publikum in ge 
meinverſtändlicher Form vollſtändig bekannt ge⸗ 
macht werden. Die bloße Beigabe einer Herſtel 
lungsvorſchriſt bei der Verabfolgung des Mittels, 
deren Verſtändniß beſondere techniſche Kenntniſſe 
vorausſetzt, genügt dieſem Erforderniſſe nicht. Als 
Geheimmittel ſind nicht anzuſehen alle diejenigen 
mit Branntwein bereiteten Arznei⸗ oder Heilmittel, 
für welche in dem Arzneibuche für das | 
deutſche Reich und deſſen Ergänzungen, ſowie in 
den Pharmakopöeu anderer Länder Vorſchriften 
enthalten ſind. c f 7 

— Herrn Sanitätsrath Dr. Schleich hierſelbſt 
ii der Charakter als Geheimer Sanitäts⸗ 
rath verliehen worden. 8 

— Wir brachten kürzlich die Mittheilung, 


Frankreich. 


Paris, 23. Februar. In der Deputirten, 
kammer richtete Sembat (Sozialiſt) eine Juter 
pellation an die Regierung über den Streik in 
Roanne, der heute beendet iſt und beklagt ſich 
darüber, daß die Arbeitgeber das Syndilatsgeſetz 
nicht reſpektirt hätten. Bedauerlich ſei auch die 
Verwendung von Truppen gegen die Streikenden. 
Der Miniſter des Inneren Lehgues rechtfertigt die 
Haltung der Arbeitgeber, bezeugt, daß die Bevöl⸗ 
kerung ſich ruhig verhalten habe und ſpricht ſich 
mißbilligend über die Sozialiſten aus, welche den 
Streik ermuthigten. Der Miniſter verlangte die 
einfache Tagesordnung, welche mit 392 gegen 103 
Stimmen angenommen wurde. 

Einer Meldung des „Temps“ zufolge hat 
Frankreich den Dampfer „Aconcagua“ der Pacſfic 
Steam Navigation Company für die Transporte V 
nach Madagaskar erworben. 

Paris, 24. Februar. In Folge der Anzeige 
der großen Verkaufshäuſer Au bon Marché, Louvre, 


In derſelben Sache wird der „Magd. Ztg.“ 
geſchrieben: 

„ „Unter der ſorgſamen Hand des Zentrums 
beginnt das Ausſehen des ſogenannten Umſturz⸗ 
geſetzes ſich immer meyr zu verändern. Während 
gefliſſentlich aus der Vorlage Alles entfernt wird, 
was daran erinnern könnte, daß ſie in dem Be⸗ 
dürſniß neuer Machtmittel zur Bekämpfung der Um⸗ 
ſturzbeſtrebungen ihren Urſprung gefunden hat, wird 
auf der anderen Seite bei jedem Paragraphen 
aufs neue verſucht, das Geſetz zu einer Waffe für 
den Klerikalismus zu machen. Der Antrag auf 
Aufhebung des Kanzelparagraphen auf der einen 
und der Antrag Rintelen auf der anderen Seite, 
wonach mit Geldſtrafe bis zu zwei Jahren be⸗ 
ſtraſt werden ſoll, wer das Daſein Gottes oder 
die Unſterblichteit der menſchlichen Seele oder den 
religiöſen oder ſittlichen Charakter der Ehe oder 
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* In der Nacht zum Sonnabend gelangten folcher Aufführungen unſere Stadt ſehr geeignet jetzt beſitzt der Papft ein Stück vom heiligen | 
Einbrecher in 06 Heumart 4 belegen Tuch. ie das Beige Publitum — und auch die Be⸗ Martial. IKourſe.) 


geſchäſt, nachdem fie die vom Flur nach dem wohner der Umgegend find nicht zu vergeſſen — Der Herzog von Clarence, der, als er „ „ x . 22. Weizen ruhig 

Laden führende Thür mittelſt Nachſchlüſſels ges ſehr empfänglich dust ſind und es an warmer ſich zum Tode verdammt ſah, um die Gnade 95 9 dente . 105,30 nun 5 Ido. per DT 87 

öffnet. Ebenſo wurde die im Laden befindliche Unterſtützung nicht fehlen laſſen. Dies hat auch bat, in einem Faſſe Malvaſier ertrinken zu dürfen, Italieniſche 5% Rente.. | 8800 | 8870 Mais ſtetig, per Februar | 42,50 

Kaffe zugänglich gemacht und entnahmen die der große Erſolg des Guftad Adolf⸗Feſtſpiels ge⸗ iſt von einem feiner Landsleute übertroffen 7% ungar. Goldrente 101.68 | 10175 Pork per Februar 99 

Diebe daraus einen Blecheinſatz mit 12 bis 15 zeigt. Der Dant gebührt zunächſt den Veranſtal⸗ worden. Die „Matabele Times“ meldet nämlich, 4% Rufen de 18800 102,80 102,80 Speck fhort clea”u 

Mark in verſchiedenen Geldſorten, ſowie ein tern und den Mitwirkenden, vor Allem aber den daß ein engliſcher Spekulant aus Freude über 4% Ruſſen de 1894.......... 6700 67/0 ⁵ EEE Een - 

Viertelloos der preußiſchen Klaſſenlotterie Nr. Hauptdarſtellern, dem umſichtigen Leiter des ein glänzendes Geſchäft, das er in der Trausvaal⸗ % Ruſſen de 18111 92,70 92.70 — a — 

16 308. 5 Ganzen, Herrn Dr. Baſſermann und der genialen Republik gemacht hat, ein Cbampagnerbad ge⸗ 4% if. Eappt e 105,00 —.— Scchiffsnachrichten. 5 
* In einer Wohnung des Hauſes Bismarck „dönigin , Frau Dr. Hauſer⸗Burska. In Ans nommen habe, für welches er nicht weniger als “Io Spanier äußere Anleihe 77,00 | 7825, Hamburg, 24 Februar. Der Liverbn, 

ſtraße 19 entſtand kürzlich durch Herabſtürzen erkennung der Verdienſtie derſelben überreichte 8000 Mark bezahlen mußte. Türkſche 1 8 1 „lee! 18450 la 1450 11400 Tons große Dampfer „Kingdom“ wan 

eines mit fünf Petroleumlampen beſetzten Kron⸗ geſtern eine Deputation des Feſtſpielausſchuſſes Trier, 23. Februar. Nach einer Meldung 4 5 privil. Türk.⸗Höligatlonen 498•70 499,00 mit der Beſtimmung nach Charleſton "am iche 

leuchters ein Brand. Die Lampen ſollten au⸗ zur Erinnerung an die hier verlebten Tage Herrn der „Trierſchen Zeitung“ wurden der Wagner Franzoſen . 813.75 822,50 Dezember Kuxhafen verließ und am 24. Degen 

gezündet werden und einige brannten bereits, als Dr. Baſſermann eine altſilberne Standuhr und Lorenz Meuren und die Wittwe Schneider aus Lombar den .| 240,00 | 238,75 Kap Butt of Lewis (Hebriden) paſſirte, gilt nt 


der Kronleuchter ſich von der Decke löſte, er fiel Frau Dr. Hauſer einen werthvollen Etagerentiſch. 


Stipshauſen wegen Giftmordes an dem Ehemann] Banque ott ane 698,00 697,00 untergegangen, da ſeit dem 24. Dezember 0 
auf einen Tiſch, wobei vier Baſſins zerbrachen $ Swinemünde, 24. Februar. Das Fuß⸗ kicht über zember 


der Letzteren vom Schwurgericht zum Tode ver⸗ „ de Faris 735,00 737.00 Nachricht über den Dampfer fehlt. 


und das Petroleum ergoß ſich brennend in das artillerie⸗Regiment von Hinderſin (pomm.) Nr. 2 urtheilt. 5 N Bebe e e e ee 523,00 | 538.00 22 J. „ 
Zimmer. en gelang 165 Dat, das Feuer zu hält feine Schießübung ue Bel bam 7.28. Neustadt a. d. Haardt, 2. Fehrar. Der Creclt once . 905,00 858,00 pork ine Ban Dei 
erſticken, doch wird der durch daſſelbe angerichtete Mai auf dem Schießplatz Gruppe ab. Sladtrath v. Frankenthal ernannte den Fürſten e 5 e e eee || 99° Februar dem Londoner Steamer Aſſay 
Schaden auf 1000 Mark geſchätzt. Treptow a. R., 22. Februar. Der Be⸗ Bismarck einſtimmig zum Ehrenbürger. an N 924.30 32020 der deutſchen Bark „Frega“ im Schleppta 

* Geſtern Abend um 9 Uhr wurde die zirksausſchuß in Stettin hat dahin erkannt, daß Auſterdam, 20. Februar. (Eine Hochzeit Enegfanal Attien 2 ꝓ . 326000 325700 gegnet ſei. gi 
Feuerwehr von Fort Preußen aus allarmirt, dort die im November und Dezember v. J. vollzogenen auf dem Eis.) Am vorigen Freitag follte auf Crealt Lyonnaie nn 831.00 | 830,00 2 


Stadtverordnetenwahlen hieſiger Stadt, welche bei 
Stimmengleichheit von den Stadtverordneten hier 
für ungültig erklärt worden waren, für gültig an⸗ 
zuerkennen ſeien. Auch ein von einem Stadtver⸗ 
ordneten eingelegter Proteſt gegen die Abſtimmungs⸗ 
weiſe des Stadtverordneten⸗Vorſtehers hat die Be⸗ 
ſtätigung des Bezirksausſchuſſes zu Gunſten des 
Proteſterhebers erhalten. 


war ein Brand nicht ausgebrochen, vielmehr hatte 
ein in der Richtung der Eckerberger Molkerei be⸗ 
merkter Feuerſchein die Meldung veranlaßt. Die 
Feuerwehr fuhr noch bis zur genannten Molkerei 
vermochte dort aber nur feſtzuſtellen, daß die 
Brandſtätte ſich außerhalb der Stettiner Weich⸗ 
bildgrenzen befinde und erfolgte darauf die Rück⸗ 
kehr zum Depot. Wie man hört, ſoll in Nemitz 


dem dichtgefrorenen Zuiderſee in der Nähe von 8 de Fran ee 3800,00 3810,00 
Monnikendam die Hochzeit eines Paares von der Tabacs Otto ra 503.00 | 502,00 Waſſerſtand 

Inſel Marken vollzogen werden. Der Verein Wechſel auf deutſche Plätze 3 M 122¼ 1221½ . nd „% 
„Olympia“ hatte die Leitung der Feierlichkeit über⸗ Wechſel auf London kurz 25, 25.28½ . Stettin 24 Februar. Im Revier 17 ß, 
nommen, die durchaus nach den althergebrachten Cheaue auf Bonbon ......... 25,24¼ũ 625 24 6 Zoll = 5.50 Meter. * 
1 99 Snjelbewohner vor ſich gehen Wechsel ee e 200 20 6 
ollte. er der furchtbare Nordoſtwind mit einer 2 11; a ae 57 i ex ee⸗Eis icht 
ſchneidenden und die Glieder erſtarrenden Kälte , a Aae e Be 


1 


3 } N : ; ; 5 ale RN. 5,25 5,0 des Küſtenbezirks⸗Amt II. in für dn 
Hinter dem Vergnügungslokal „Johannisthal“ einn — Köslin, 24. Februar. Der Landgerichts⸗ ſchien einen Strich durch die Rechnung machen zu Draßfnfon Alten 5 218.00 | 21300 5 1 8 Ul Morgen für 
i kleines Wohnhaus niedergebrannt ſein. rath Wernecke, welcher während feines ſiebenfährigen wollen, und man beſchloß deshalb, mit der Feier⸗ Portugeſ een 25,37 ½ 25,43 Memel: See und Seetief eisfrei. 1 
Eine Aktiengeſellſchaft iſt, nach Wirkens am hieſigen Landgericht ſich allſeitige lichkeit bis zum Eintritt günſtigerer Witterung zu ortugieſiſche Tabaksoblig.. | 455,00 | 457,00 [Nidden: Seeküſte Packeis, Hafen ſtarke Eisen 

einer Entſcheidung des Ober⸗Verwaltungsgerichts, Beliebtheit erwarb, iſt geitern in Lauenburg ver⸗ warten. Indeſſen hatte aber die Dampfſtraßen⸗ Brivatdiötont ..... „ e 150 1,50 Pillau: See und Einfahrt etwas Schlau 15 

VI. Senats, 1. Kammer, vom 11. Oktober 1894, ſtorben, wohin er ſich zur Herſtellung ſeiner Ge⸗ bahn eine Menge Neugieriger aus Amſterdam 5 Hafen feſte Eisdecke. 3 


a herangebracht, die keineswegs geſonnen waren, un⸗ Köln, 23. Februar, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ ler infahrt eig 
maren benen ee verrichteter Binge oder vielmehr ohne den Genuß treide markt. Weizen alter hieſiger loko e 10 alt Einfahrt eisfre. 
der erwarteten Augenweide wieder abzuziehen. —,—, do. neuer hieſiger 12,00, fremder loko Drüſterort S 1 718 * 
55 5 588 Man richtete deshalb im Doelenhotel von Monniken⸗ 14,00. Roggen hieſiger foto 11,00, do. fremder E ixhöft: n 
Ver miſchte Nachrichten. all a 16 7 eb e ee gehe u 13,00. bier 1 1505 Wander 1550 . 1850 Putziger Wiek: Feſtes Eis 
a hl Berlin gat fich en Gonna aller Eile, jo gut es ging, eine „Marker Kamer“, neuer hieſiger 11,50, ſrem 5 a „ ien n d 7 
wieder ein esche 6 h 4 rn g 6b l. abgespielt. d. b. ein im Stil der Oufel Harten möbliter lolo 48,00, der Mai 46,30, per Ober 46,10, a i abe ben e i 
Der Kaufmann Schommartz hat im Haufe Neue Zimmer ein, worin daun die Feierlichkeit vor ſich — Wetter: Trübe. i 5 Swinemünde: In See ſtellenw eiſe 
Grünfte. 4 zuerſt feine Frau und dann ſich ſeloſt ehen ſollte. Dieſe ſollte venn auch unter dem Hamparh. 23. Februar, Macmittag 8 Waſſer, ſonſt unverändert . 
erſchoſſen. Es wird darüber berichtet: „Die Be, Jufluſſe von weitern, indeſſen angekommener Neu. Uhr. Caf ee Rachmittagäberiht.) Beer Greifswalder Die: Soweit ſichtbar eisithn 
ſiterin des Hauſes und der Fabrik des Bullrich⸗ Jierisen alsbald nach der Ankunft bes Brautpaares average Santos ber März 78,00, per Mai 74,50. Thieſſow: Starkes, ſeſtes Eis im Greise 
ſchen Salzes Frau E. Schommartz, geboren am beginnen, als ein Bote mit der Melvung eintrat, der September 76,50, per Dezember 78,75. Bodden und Oſttief, ſeewärts eisırei * 
10. Oktober 1840, iſt in erſter Eye mit dem daß der Wind milder geworden ſei und daß der Ruhig. i E Arkona: In Weit und Nord feſt Eiben 11 ' 
Gründer der Fabrik C. W. Bullrich verheirathet Verein „Olympia“ beſchloſſen habe, ſich aufs Eis Hamburg, 23. Februar, Nachmittags 3 Oſt Treibeis e cb M 
geweſen. In zweiter Ehe war fie mit dem zu begeben und das Brautpaar in dem für das⸗ uhr. Zucker markt. (Schlaßbericht.) deuben⸗ Vittower Poſthaus: Im Revier einige ofen 
früheren Inbaber der Militär ⸗ Effekten ⸗Fabrit ſelbe aufgeſchlagenen Ehrenzelt zu empfangen, wo Rohzucker 1. Produkt Bafis 88 Prozent Stellen, ſonſt unverändert. 1 
Aßmann verehelicht. Vor etwa 1 ⅛ Jahren ver⸗ die Hochzeit vollzogen werden ſollte. Singend und iendement. neue Uſance frei aun Bord Ham- Bar öft: In See ſoweit ſichtbar feſtes Eis. 
heirathete fie ſich mit dem am 7. November 1840 kauchzend zog bierauf vie Menge durch die Stadt, burg, ver Februar 9.07 ½ per März —.—, per D get ort: Kein offenes Waſſer ſichtbar WER | 
| geborenen Kaufmann Schommartz. Dieſer war die Sonne ſchien blendend auf die weite Eisfläche, Mai 9,12, per Auguſt 9,37½. — Etwas Warnemünde: In See 100 eit ſichtbaß 
ſtark verſchuldet, während die Frau in guten Ver⸗ und kaum war man anf dem Feſtplaß angelangt, ſchwächer. SEM BR Eisdecke, die beiden im Eiſe befi ale 
mögensverhältniſſen lebte. Es kam ſchon kurz als man den Hochzeitszug von Marken aus an⸗ Bremen, 23. Februar. (Börſen⸗Schluß⸗ Dam fer nähern fich dem Hafen ei ihn 
nach der Eheſchließung zu Zwiſtigkeiten zwiſchen kommen ſah. Dies war ein ebenſo intereſſanter bericht.) Raffmirtes Petroleum (Offizielle Wism 11 Feſtes Eis bis außer p . 
den beiden Gatten, und Frau Schommart leitete wie ſchöner Anblick: auf Schlittſchuben fuhren Notirung der Bremer Petroleum Börſe) Feſt Travemünde: Hafen und i ere 9 ba 
die Eheſcheldungstlage ein. Sie wies ihrem Männer und Frauen einher, feſtlich empfangen von Loko 5.50. — Baum wolle ruhig. frei. Revier Fahrrinne duch Eil 90 5 
Manne eine beſondere Stube in der dritten Etage g Olhmpia,, und nachdem die Menge, die Mu Wien, 23. Februar. Oetreivemarkt. eſtellt, See wegen Nebel 1 t ich tba w 
des Hauſes an und ſuchte jeden Verlehr mit ihm ſttanten mit den Hochzeitern voran, eine Rundfahrt Weizen per Frühſahr 6,55 G., 6,57 B., eee Seumarupelt 1 5 e 
zu vermeiden. Die Dienftboten waren ftreng au auf der Eisbahn gemacht hatte, begab man ſich per Mal⸗ Jun 665 ©, 667 B. Roggen pa fund von Fährſtele bis Westen be 
getviefen, darüber zu wachen, daß er die in der nach dem Zeitzelt, wo das Brautpaar auf zwei Frübfahr 5,01 G. 563 B. per Mat Juni 5, Ofen offenes waſſer eſten ſeſteh e 
erſten Etage belegene Wohnung feiner Grau nicht geſchmückten Marker Stühlen Plaz nahm. die G., 5,75 B. Mais per Mar Juni 6,9 Kiel: Bulk ſoweit ſichtbar off borde fee 
belrete. Trotz dieſes feindseligen Berhältniſſes ſoll][ Dänner in weiten Pumppojen und hobem Bblin⸗ G, 61 B. Hafer ber Früblahr 618 G. Eisdecke analen. See 
aber Frau Schommartz darauf bedacht geweſen der rauchten ihre langen Thonpfeifen, die Frauen 5,20 B., per Mai⸗Juni 6,20 G., 6,22 B. Schleimünde: Eine Seemeile vom Lande ab fee 
ſein, vaß es ihrem Ehemanne an nichts fehle; ſie und Mädchen krugen einen zulinderartig ſich er“ Peſt, 23. Februar, Vorm. 11 Uyr. Ire isdecke, außerhalb viel Tueibei Schl 1 
bat wieberholt verfichert, daß fie ihm zur Be, |Vebenbeir klei ee e ruh 1 642 0 AR er 9 En 810 688]. Liedecke b EN A 
; 1 ini ich 500 sp as mit farbigen Bändern umwunden war, vorn Frühjahr 6,42 G., 6,43 B., per Herbſt 6, „ 6,85 SE. Ne 1 
ius eau nd 1 an der Stirn kam das ponvartig geſchuittene B. Rogen per Frühjahr 5,38 ©, 5,40 B. e urg, Apeurade: Sa 
Drohungen gegen ſeine Frau ausgeſtoßen, jo daß Haar zum Vorſchein, während an beiden Da fer per Frühjahr 6,00 G., 6,02 B. Mais Aröfund: Heberal Eisdecke mit viel 1 
dieſe immer ängſilicher bedacht war, ſich von ihm Schläfen dicke lange Locken hervorquellen. Der der Mai⸗Juni 6,16 ©, 6,17 B. Kohlraps Stellen ü elen offen 
abzuſchließen. Geſtern Abend nun ſcheint es ihm Bürgermeiſter von Mionnikendam ſchloß als, per Auguſt⸗September 10,50 G., 10,55 B. — Weſtliche Oftfee: Bil Treibeis 5 
durch eine Liſt gelungen zu fein, in die Wohnung daun den Ehekontrakt, worauf Markener Lieder Milde. EINES En Kate aaa 
0 Leidweſen des Mannes. Im Sommer vorigen einzudringen. Er war ſehr erregt und rief ſeiner angeſtimmt wurden und ein Humpen mit. Amſterdam, 23. Februar, Nachmittage. 5 ee ie 
5 Jahres ſchien es der Frau, als ſolle ihr Wunſch Frau zu: „Ich will Dir zeigen, wer Herr im Branntwein, in dem Roſinen und Mandeln her- Getreidemark. Weizen auf Termine 7 2 1 
mn Erfütlung gehen; der Arzt, den ‚fie deswegen Hauſe ift!“ Die Frau ergriff die Flucht vor umſchwammen, bie Runde machte. Jeder Hochzeits- geſchüftslos, per März —.—, ber Mai —,—. Telegraphiſche Depeſehenn 
BL befragte, erklärte ihr jedoch, fie habe ſich geirrt, ihm, er folgte ihr nach und drückte einen Schuß gaſt führte eine farbige, kleine Flagge, auf der Roggen lolo —,—, do. auf Termme feſter, Berlin, 25. Februar. Wie aus Wen gr 
1 
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nur dann der Gewerbeſteuer unterworfen, 

wenn ſie ein Gewerbe betreibt, was gegenüber der 
Aktiengeſellſchaft, ebenſo wie gegenüber einer phyſi⸗ 

ſchen Perſon, im Zweifelsfalle feſtgeſtellt werden 

muß. Betreibt die Aktiengeſellſchaft nach ihrem 
Statut oder ihrer Geſchäftsgebahrung nicht 
nebeneinander zwei, ſelbſtſtändige Erwerbs⸗ 
zweige, einen gewerblichen und einen nicht⸗ 
gewerblichen, ſondern hat ſie nur einen rein 
gewerblichen Geſamtbetrieb, ſo unterliegt ſie 
der Gewerbeſteuerpflicht mit dem geſamten 
! . Anlage und Betriebstapitale (Liegenſchaften, 
Häuſer und Kapitalien) und dem geſamten Er⸗ 

trage, ſelbſt wenn ſie dieſe Kapitalien beſonders, 

als nicht gewerbliche Beſtandtheile ihres Ver⸗ 
mögens verwaltet; es kann daher die Verwerthung 
eines Miethshauſes der Attiengeſellſchaſt durch 
Vermiethung unter beſonderen Umſtänden den 
Charakter eines Gewerbebetriebs annehmen. 

— Der Abzug der Verluſte aus 
Spekulationsgeſchäften vom Geſamtein⸗ 
kommen hinſichtlich der Veranlagung zur ſtaat⸗ 
lichen Einkommenſteuer iſt, nach einer Entſcheidung 
des Ober⸗Verwaltungsgerichts, 5. Senats, vom 
6. Juni 1894, grundſäßlich nicht unzuläſſig. 

* Die dritte Strafkammer des hieſigen 
Landgerichts verurtheilte heute den Seefahrer Wil⸗ 
helm Friedrich Karl Pruchtnow aus Altwarp, 
welcher ſich der Erfüllung ſeiner Wehrpflicht durch 
Auswandern entzogen, zu 200 Mark Geld⸗ 

ſtrafe event. 40 Tagen Gefängniß. 725 
Voor demſelben Gericht hatten ſich ferner die 
Fiſcherfrau Marie Strauß, geb. Maaß, und 

deren Tochter, die Fiſcherfrau Louiſe Neitzel, 

6 geb. Strauß, aus Frauendorf wegen Unterſchie⸗ 

bung eines Kindes und intellektueller Urkunden⸗ 

8 fälſchung zu verantworten. Die Neitzel war 

ſeit dem Jahre 1888 verheirathet, der 

| Ehe blieb jedoch der 1 e een ſehr zum 
m 
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und nun wurde unter Mithülfe der alten Frau auf fie ab. Di i f. zur Ehre des Brautpaares ein Vers ſtand und per März 93,00, per Mai 96,00, per Oktober meldet wird, fährt Kaiſer Wilhelm am Dienitag 

ee een FBny Frau auf fie ab. Die Kugel traf, fie in den Hiuterte pf die jedesmal, wenn eine Rede gehalten oder ein 100,00. Rüböl loko —,—, per Mat —,—, per 19 5 a 770 Als zurück Vorausſicht⸗ 
Lied geſungen worden war, geſchwenkt wurde. Herbſt ——. . N lich wird die ganze Garniſon Wien vor ihm und 
Vom Zelt aus begab man ſich unter dem Vor⸗ Amſterdam, 23. Februar. Java⸗Kaffee Kaiser Franz Joſeſ defiliren. Ki 
tritt des Brautpaares wieder auf die Eisfläche, good ordinary 54,00. Stuttgart, 25. Februar. Der König empfing, 


St. im September 1894 aus Stettin ein uneher | Dann ließ Schommartz ſich in einen Seſſel nieder 
liches eben zur Welt gekommenes Mädchen ver⸗ 


0 und jagte ſich eine Kugel in die Schläfe. Der 
ſchafft und dem N. als eigener Sprößling prä⸗ 


alsbald zur Stelle gerufene Arzt Dr. Paul David 


ſentirt. Der „glückliche Vater“ zögerte denn auch ſtellte ſofort bei Beiden Wiederbelebungsverſuche 


1 nicht, dasistind als das feinige auf dem Standes an, die indeß keinen Erfolg hatten. Die Frau, wo allerhand Volksſpiele ſtattfanden, und es ver.“ Amſterdam, 23. Februar. Baucazinn geſtern Mittag 12 Uhr den Präſidenten der zweit 
N amt anzumelden. Inzwiſchen war aber hier für] der das Blut aus der Nase mol, hatte bei ihrer ſteht ſich von ſelbſt, daß auch der Eiswetttauf 36,25. Kammer, Payer, in Audienz und unterhielt 15 


N das Kind ein Vormund beſtellt, dieſer erkundigte 
h. ſich nach demſelben und erfuhr, daß es nach 
f Frauendorf in Pflege gezeben ſei, als er aber 
N dorthin anfragte, wurde ihm die unerwartete 
0 Auskunft zu Theil, das Kind ſei dort als den 
Di: Nfchen Eheleuten gehörig gemeldet und einge, 
7 tragen. Der Schwindel lag offen zu Tage und 
0 die Angeklagten räumten den Thatbeſtand der An⸗ 
klage im Weſentlichen ein. Das Gericht verur⸗ 
theilte jede der beiden Frauen zu einer Woche 
Gefängniß. i 1 
Dieſelbe Strafkammer verhandelte ferner 
| gegen die 18jährige Dienſtmagd Eliſe Start 
1 aus Gartz a. O., der Urkundenfälſchung und Be⸗ 
g trug zur Laſt gelegt wurde. Im September 
5 vorigen Jahres vermiethete ſich die Angeklagte bei 
der Frau des Gemeindevorſtehers Kluge zu 
Meſcherin und empfing den üblichen Mieths⸗ 
thaler, ließ ſich jedoch nachher nicht wieder dort 
| ſehen. Der Frau K. hatte die S. einen von ihr 
0 
N 


Auffindung noch ſchwache Lebenszeichen von ſich 
gegeben. Der Mann hatte ſofort ſeinen Tod ge⸗ 
funden. Wie aus einem von Schommartz hinter⸗ 
laſſenen Briefe hervorgeht, war die That von ihm 
von langer Hand vorbereitet.“ 

— Ein großes Schadenfeuer hat am Sonn⸗ 
abend Abend die Rixdorſer Linoleum⸗Fabrik von 
Poppe u. Wirth betroffen, daſſelbe wüthete faſt die 
ganze Nacht und wurden das Komtoir, die 
Druckerei, ein Lagerhaus mit fertigem Linoleum 
und ein Lagerhaus mit Kork eingeäſchert. Der 
Schaden iſt ſehr hoch, denſelben hat die Magde⸗ 
burger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaſt zu tragen. 

— OGolländiſche Schwindelfirmen.) Der 
„Geſchäftsfreund“ (Konfektions⸗Zeitung) warnt vor 
jeder Verbindung mit A. Kappée u. Co., Impor⸗ 
tation —Kouſignation, Amſterdam, die als Neier 
renz „jedes beliebige Bankhaus des Platzes“ be⸗ 
nennen, ohne auch nur jemals an Bezahlung zu 
denken. Die früher ſignalirten „Firmen“ Taunis 
Johannes Brouws und Cornelis Uit den Bogard 
ſind für längere Zeit unſchädlich gemacht: ſie 
wurden in Rotterdam der erſte zu 1 Jahr, der 
zweite zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt. 

— Zur Rettung Schiffbrüchiger von geſtrau⸗ 


mit Preiſen für die Sieger nicht fehlte. Den Antwerpen, 23. Februar. Getreide ⸗ mit ihm in längerem Geſprach über die Aufgaben 
Schluß bildete eine Tanzbeluſtigung, die erſt dann markt. Weizen ruhig. Roggen ruhig. der Kammer, während anderweitige olli 
ihr Ende fand, als die Muſikanten, deren Haſer behauptet. Gerſte behauptet. Fragen nicht berührt wurden. 15 
Juſtrumente eingefroren, nicht mehr blaſen konnten. Antwerpen, 23. Februar, Nachm. 2 Uhr Peft, 25. Februar. Die Verhandlungen über 
i e inuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ die kirchenpolitiſchen Vorlagen im Magnalenhaufe 
ee ee eee Bericht.) Raffiuirtes Type weiß loko 15 50 bez. ind auf den 12. März anberaumt worden. ö 
Börſen⸗Berichte. u. B., per Februar 15,50 B. per Februar⸗Mürz weft, 25. Februar. Bei der Station ( 
Stettin, 25. Februar. 15,50 B., per September⸗Dezember 16,00 B. lantha fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem 
Wetter: Schön. Temperatur + 2 Grad — Öl a 5 Poſt⸗ und einem Laſtzug ſtatt. Ein Bahnge 
Reaumur. Barometer 758 Millimeter. Wind: Schmalz 83,75, Margarine ruhig. dienſteter und ein Poſtbeamter ſind ſchwer verleihe 
Norden. 5 al e Sl ae nn: ns f Brüſſel, 95 Februar. Der Aenne N 
d ilogramm mar Schlußberich eizen ſeſt, per bei welchem 409 Gruppen vertreten waren, ha 
(ofo 99 11200012600 a 1290 bis Februar 19,50, per März 19,40, per März⸗Juni ſeiner geſtrigen Sitzung das Gemeindewahlen 
134,00, per April⸗Mai 137,00 B. u. G., per Mai 19,45, per Mai⸗Auguſt 19,55. Roggen und die Annektion des Kongo beſprochen. A 
Juni 138,00 B. u. G. ruhig, per Februar 11,20, per Mai⸗Auguſt 11,75. Gemeindewahlgeſetz nahm den großten Theil TAI 
Roggen matt, per 1000 Kilogramm lolo Mehl matt, per Februar 44,95, per März] Oiskuſſion in Auſpruch; es wurde eim Beſchluſ, 
1110011400, per Npril⸗Mal 116,50 B., 116,00 40,25, per Mürz Junt 42,75, per Mai⸗Auguſt angenommen, dem zufolge die Arbeiterpartei dal 
G., per Mai⸗Juni 117,25 B., 117,00 G. 43,0. Rüäböl feſt, ver Februar 57,00, per allgemeinen Ausſtand erklärte, wenn die Regieren 
Gerste per 1000 Kilogramm lolo pom März 54,75, per Mürz⸗Junt 51,75, per nicht das allgemeine einfache Wahlrecht für de 
merſche 1100012200, Märker 1150014500 | Moi-Auguft 47,75. Spiritus matt, per Gemeindewahlen proklamire. 5 A 
polniſche ——: 0 N Februar 30,75, per März 31,00, per März⸗April Paris, 25. Februar. Geſtern iſt der G 
Ha er per 1000 Kilogramm 100,00 31,00, per Mair Auguſt 31,25. — Wetter: fangeuentrausport, unter welchem ſich der vw 
bis 1100 % ł1 50 Bewölkt. a 5 Kapitän Dreyſnß befand, nach den Salutiuſel 
Spiritus unverändert, Termine ohne 12 4102070 W 125 5 abgegangen, a Dee 3 
1 ziter à 100 70er zucker ußbericht) ruhig, o loko 24,25 Gelegenheit Aufſchlüſſe über die Verſuchez die A 
750775 Bra) AD Denent ele bis 24,50. Weißer Zucker matt, Nr. 5 geblich gemacht worden ſein ſollen, dem Vednurthell 
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8 ſelbſt gefertigten und Fritz Schwartze unterſchrie⸗ 
g benen Zettel vorgelegt, laut deſſen ſie die Erlaub⸗ 
5 niß beſaß, eine nDienſt zu nehmen. Die Ange 
10 klagte behauptete, der Dienſt ſei ihr verleidet wor⸗ 
1 den, weil ſie gehört habe, es gäbe bei K. viel 


1 Arbeit und die Behandlung der Dienſtboten ſei deten Schiffen werden jetzt 60 Fahrzeuge von 31,4 bez. ; R 9945 b Mean Ä 

1 nicht dub das Gericht ſchenkte jedoch dieſer An-|Newhorker Rhedern mit Luftballons ausgerüſtet. Angemeldet: Nichts. per 100 Kilogramm ver Februar 25,81 (, per ten die Flucht zu ermöglichen. Das Bla 

5 gabe keinen Glauben, da die S. bereits unter den⸗ Die Ausrüſtung beſteht, wie uns das Patent⸗ — März —.—, per März⸗Juni 26,12 ½ per Mai⸗ ein Abgeordneter werde ſich jchon finden, 

I. felben Thatumſtänden wegen Betruges vorbeſtraft bureau von Otto Wolff in Dresden mittheilt, 1110855 Berlin, 25. Februar. Auguſt 26,62 ½ per Oktober⸗Januar 27,25. Regierung hierüber zu interpelllren. 
. iſt. Das Urtheil lautete auf ſechs Wochen Ge⸗ neben dem Ballon ſelbſt aus einem ſelbſtthätig Weizen per Mai 137,75, bis ——, London, 23. Februar. An der Kuſte — Der „Intranſigeant“ veröffentlicht ein 103 


„ fängniß. arbeitenden Apparate zur Erzeugung von Waſſer⸗ 
SR 2 fſtoffgas. Die Thätigkeit des Apparates iſt derart 
3 .. ] ] ] - Deregelt, daß fie bei Erreichung eines gewiſſen 


Gasdruckes aufhört; es iſt alſo immer eine ge⸗ 


per Juni 138,25 per Juli 138,75. Weizenladung angeboten. — Wetter: Bewölkt. ſationellen Artikel, in welchem er das Bonn 

Roggen per Mai 117,75, bis 118,00 London 23. Februar. 9oproz. Ja va⸗ der Negierung, ein Geſchwader zur E e 
118,50 per Juni, per Juli 118,75. a jzucker Toto 11,00, ruhig. Rübenroy⸗ des Nord⸗Oſtſee⸗Kanals zu entjenden, einge u A 

Rüböl ver Diat-42,90, per Oktober 43,60. | au der loko 9,00, ruhig. Centrifugal⸗ ſchimpfung“ und Erniedrigung der fvangd N 
hörige Menge Gas zur Füllung des Ballons im Spiritus lolo 70er 32,70, per Februar Cuba ——. \ 1 Flotte nennt und hofft, daß ſich im gange x 0 
Nothfalle vorhanden. Durch den vom Wrack ab⸗ 70er 37,00, per Mai 70er 38,00, per September Glasgow, 23. Februar. Die Vorräthe von ein Proteſt gegen dieſes Vorhaben erheben wer 65 
gelaſſenen Ballon ſoll eine Leine an die Küſte ge⸗ 39,20. d Roheiſen in den Stores belaufen ſich auf 286 449 Rom, 20. Februar. Die vom. Mari!“ 
tragen werden, mittelſt welcher alsdann ein Hafer per Mai 114,25, per Juni 114,75. Tons gegen 317 664 Tons im vorigen Jahre. miniſter bei den Beamten der Arſenale angel 
ſtärkeres Seil zur Rettung der Menſchen bez. Mats per Mai 110,00, per Juni 110,00. Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hoch⸗ nete Hausſuchung hat große Erregung her 1 
Bergung der Güter nachgezogen werden kann. Petroleum per Februar 20,50. öfen beträgt 73 gegen 60 im vorigen Jahre. gerufen. Die Blätter fratzen mit Beſtürzun 
Dieſe von Profeſſor C. Myers angegebene und S . Newhork, 23. Februar. (Anfangs⸗Kourſe.) es moglich ſei, noch irgend einen Theil dei Be- 
ausgeführte Einrichtung ſetzt keine Rettungs⸗ London, 25. Februar. Wetter: Kälter. Weizen per Mai 58,25. Mais per Mai lichen Verwaltung zu finden, in dem nd a 
ſtationen an der Küſte voraus, die ohne⸗ REITER 87. 3 iſtechung und Unterſchlagung in größerem 
hin viel zu ſpärlich verſtreut find, um in Newyork, 23. Februar, Abends 6 Uhr. ſtabe vorkomme. 5 . bruar 
jedem Falle Hülfe bringen zu können. Bisher“ — 23 21. Nach dem Verhör, welches am 28. Zebra 


— 


* Aus den Provinzen. 

— Der Vorſtand des mittelpommerſchen 
Hauptvereins der Bienenzüchter hat an ſeine Mit⸗ 
glieder zwei Rundſchreiben erlaſſen. In dem 
erſten iſt den Zweigvereinen die Aufgabe ge⸗ 
ftellt, über geſammelte Erfahrungen in Betreff der 
Faulbrut der Geſchäftsleitung Mittheilung zu 
machen. Es ſoll insbeſondere über Entſtehung, 
Art und Aeußerung und den Verlauf der Krank⸗ 
heit, ſowie über ihre Anſteckungsgefahr und die 
Heilung derſelben Bericht erſtattet werden. In 


Berlin, 25. Februar. Schluß⸗tourſe. 


dem zweiten Rundſchreiben wird mitgetheilt, daß mußte das rettende Seil dem Schiffe von der Preuß. Conſols % 105 50 London fang —— Baumwolle in Newyork. 5,62 | 5,62 Jitattfinden ſoll, wird Giolitti zu ſeiner Su 
der Vorſtand beabſichtige, für den Hauptverein Station aus durch einen Mörſer zugeworfen d, de. % 348 Parte ß 1 do. in Neworleans 5/1 5/1 freiſen, da noch nicht beſchloſſen iſt, ob dae, 
eine Modellſammlung von Bienenwohnungen und werden, doch war die Treffſicherheit bei der Deutſche gleich sani. 3% 8,50 Belgien kurz ——|Betroleum matt, Rohes 6,80 | 6,80 wegen Unterſchlagung amtlicher Dokumnte ve 
bienenwirthſchaſtlichen Geräthen aller Art anzu. geringen Zielfläche und den ungünſligen Orts- z ende ee 10.20 Nene Hampe Londa ] Standard white in Newport | 6,10 | 6,10 folgt werden kaun. rage 
legen. Der Anfang ſei bereits gemacht, indem und Witterungsverhältniſſen nur gering. Bei do eandegsered B. 5 100 Stettin 8 0 do. in Philadelphia. 6,05 | 6,05 Madrid, 25. Februar. Aus Saragof Mn 
einzelne Fabrikanten und Bienenzüchter eine Anzahl] der neuen Einrichtung fällt alles dies fort: der⸗ Eentrallan fh. 81 0 Stett. Chamotte⸗ĩFabrit 288 50 Pipe line certificates März nom. 104,00 1104,00 wird gemeldet, daß bei Abladung von P lber 05 
Modelle in einem Viertel der natürlichen Größe ſelbe Wind, der das Schiff auf den Strand trieb, dtalieniſche Rente 88.00 union“, Fabrit chem. Schmalz Weſtern ſtemm . 6,75 6,70 einem Pulvermagin eine furchtbare Explöſion Eid 
der einzelnen Gegenſtände eingeſandt hätten. Um bringt den Ballon ficher ans Land. „ aunsgar. Sahtenb.Dbtig. 0975 |, Eu ie 16515 do. Lieferung per Februar 6,75 | 6,70 folgte. Fünf junge Mädchen, die in ver ir 
Zusendung weiterer Modelle in der vorhin an — Leo XIII. ſammelt Religuien von allen | rumän. 181er am. Rente 98,70 | 6% Hand. Pp. Baur Zucker Fair refining Mosco⸗ beſchäftigt waren, ſind bei dieſer Gelegenheit ſchw 
9 gegebenen Größe wird gebeten. Auf der in dieſem Heiligen, aber es macht ihm nicht geringe Mühe, e e I TROEBO 2 ORDOSN EI Mann aartrt | ai 2ʃ½ verwundet. 8 
Jahre in Görlig in Schleſien ſgattfindenden ſein heiliges Diufeum zu vergrößern und zu be. render dene ne 8110 Len eme e Weizen matt, 1 i 
5 großen bienenwirthſchaftlichen Ausſtellung des reichern. So wünſchte er neulich feinem koſtbarſten] Wufl. BodensEredit 4 103,00 Altimo-Stoun)e; Rother Winter lolo... 58,00 | 58,25 . 
deutſchen Zentralvereins wird der mittelpommerſche Reliquienkäſtchen einen Theil des echten, beur⸗ Dieeiten. 6% Gelben Bi Helin Dorfen 15120 per Februar 456,715 56,75 1 5 
Hauptverein durch den Geſchäftsführer, Lehrer kundeten Gerippes des heiligen Martial beizu⸗ A e e e 2260| per März 57,00 | 57,00 f 
Schröder⸗Freienwalde, als Delegirten und durch fügen. Die Domherren weigerten ſich aber ganz del de.“ alla 31875 | Begumer Gukhaptfabrit 185.40, ber April ... a — i 9 [>] 
Lehrer Joecks⸗Kammin als Preisrichter vertreten energiſch, auch nur das geringſte Stück von dem National⸗Opp.⸗Credit⸗ | aurshütte 12220 per Mai . 58,12 | 58,12 | STERKEN 
fein, Br anfcheinend ganz vollſtändigen Gerippe abzugeben. df re Bergw⸗Oeſeſg. 13000 Kaffee Rio Nr. 7 lolo... . | 16,62 | 16,82 Stoffe Direkt one ber Li DON. mah 
T Paſewalk, 24. Februar. Der erſt ſeit Auch als der Wunſch des Papſtes die Geſtalt de. 00 , 10450 Dortm. Union It Pr. 6% 61.00 per März . | 15,20 | 15,00 von Elten & Keussen, Crefeld, beziehen. 
Kurzem begründete hieſige Hausbeſitzerverein findet eines förmlichen Befehls annahm, wurde er höflich, 9 e Enten 108,70 | Dantentı e AO BEE Mae acid a 14,95 | 14,80 Schwarze, farbige u. weiße Seidenſtoffe, Sammte tens 
dee 1 al 15 a 00 11 15 ln el Die Situation war She Bite enen 135.90 ebe . a ahn 11005 Mehl . tlears). 4460 4215 Veblets. Man verlange Mufter mit Angabe des Gewünſchken. 
eſitzer, ſo daß derſelbe bereits mehr als 200 Mit⸗ ſehr kritiſch, als ſchließlich der weiſe Biſchof von Petersburg tn 318 a 40 Mais träge, per Februar. . | 48, „ EAN . 
glieder zählt. 20 Limoges einen Vergleich vorſchlug, der darin ee, e e Des ebn 9 70 1 per Mürz Schutzimittel. 3 200 
4b een 9195 24. 1 Ka Guſtav 3 a man 0 todten Heiligen 1 5 Tendenz: Matt. der Ma ae nee erh 19 9 u de ee a in en 5 0 
olf⸗Feſtſpiele find uun zu Ende und haben auf's einen Backenzahn au n und ihn — nach „ l : hi 2 5 ohne Firma gegen Einsendung von 7 
h 8 h f zahn ausbrechen und ihn na a Kupfer: höchſter Preis 659, dy . Mielek, Frankfurt a. /H. 


naue bewieſen, daß grade für die Veranſtaltung Rom ſchicken ſollte. Und jo geſchah es auch!) N = Getreidefracht nach Liverpool 200 2550 


